
   TRIEBEN VERLIERT NICHTS, TRIEBEN GEWINNT DAZU!

Die Rede ist von 6 Windrädern in einem 16000 ha großen Wald, wo großflächig nichts zerstört 
wird. Außerdem sind sie weit weg von euren Haustüren.

Wenn ihr JA zum WINDPARK sagt… erfolgt die Umwidmung exakt für diese 6 Windräder. 
Neues Windrad = neue Volksabstimmung! Ihr Triebener habt das voll in eurer Hand und sonst niemand!

   WAS HEIßT HIER VOLLKOMMENE VERSCHANDELUNG?

Der Windpark ist für die Triebener kaum zu sehen und schon gar nicht zu hören. Das Naherholungs-
gebiet bleibt vollständig erhalten. Alle Erfahrungen zeigen, dass Windräder sicher noch keine 
Wanderer und Besucher irgendwo abgeschreckt haben – weder am Neusiedler See, noch an der 
Nordseeküste oder in Teneri�a!

IM GEGENTEIL: Diese Windräder bedeuten eine immense AUFWERTUNG für die Region. 
      • Es ist die größte Investition in Trieben seit 30 Jahren! 
       • Es bedeutet, Trieben ist Grünstromexporteur in Zeiten wie diesen! 
       • Eine sichere und günstige Eigenstromversorgung ist ein riesiger Standortvorteil sowohl für
          die Bevölkerung als auch für die örtliche Wirtschaft!
      • Trieben wird aufgewertet und eine Vorzeigegemeinde im Bereich
          ZUKUNFTSSICHERHEIT FÜR UNSERE UMWELT UND UNSERE KINDER!

WARUM DER STROMPREIS IN ÖSTERREICH BISHER NICHT BILLIGER GEWORDEN IST?

Weil sich der Strompreis der Landes-Energiegesellschaften (STEWEAG;…) an den Börsenpreisen 
orientiert und diese orientieren sich wiederum am Öl- und Gaspreis. Wenn in Trieben eigener 
Ökostrom erzeugt wird, muss sich der private Stromerzeuger Brandpower nicht an den Börsen-
preisen orientieren und kann den Triebenern quasi einen „Strompreisdeckel“ (18 Cent/KWh) 
anbieten. Natürlich kommen da noch die Steuern, Abgaben und Gebühren dazu. Wie hoch diese 
sein werden bestimmt aber nicht der private Stromerzeuger Brandpower. Brandpower kann nur den 
reinen Strompreis bestimmen.

ERNEUERBARE ENERGIEGEMEINSCHAFT (EEG) – WAS BRAUCHT ES DAZU?

Jeder der es bisher gescha�t hat einen Stromanschluss zu bekommen, wird es auch scha�en EEG 
Mitglied zu werden- wenn er oder sie  will. 

Dafür muss man allerdings nicht den bisherigen Stromlieferanten (STEWEAG, Verbund, etc.) 
wechseln!!! 

Man braucht sich einfach nur anzumelden unter: www.eigenstrom-trieben.at

Von da an geht alles automatisch und kostenlos:

Euer Netzbetreiber (Energienetze Steiermark GmbH) tauscht kostenlos den Zähler aus und 
übernimmt wie bisher die Zählung und Abrechnung. 

WAS NEU IST: Euer bisheriger Stromlieferant (STEWEAG, Verbund, etc.) verrechnet nur mehr 
den Fremdstrom, der zugekauft wird (wenn zB kein Wind weht), der von den Windrädern produzi-
erte Eigenstrom wird von der EEG verrechnet und zwar um 18ct/kWh plus MwSt.

UND SO SIEHT’S WIRKLICH AUS!
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    WIE SIEHT EINE STROMRECHNUNG MIT UND OHNE EEG AUS?

Die Stromrechnung setzt sich ja aus einigen Positionen zusammen, die man kaum versteht und das 
bleibt auch weiterhin genauso.

Die Rechnung vom Stromlieferanten (STEWEAG, Verbund, etc.) kommt weiter wie bisher, nur wird 
sie viel billiger, weil nur mehr der Fremdstrom samt Steuern und Gebühren verrechnet werden.

Und ihr bekommt von der EEG eine gesonderte Rechnung für den Triebener Eigenstrom aus 
Windkraft um 18 ct/kWh plus Steuern und Gebühren.

    NATÜRLICH IST DER BAU EINES WINDPARKS EIN EINGRIFF

Es handelt sich ja auch um ein Kraftwerk und erzeugt so viel Strom wie ein großes Murkraftwerk. 
Bei dem geht es ja auch nicht ohne Beton.

Aber gerade bei unserem Windpark ist die Lage besonders günstig: Schlägerungen sind in einem 
Wirtschaftswald an der Tagesordnung; die Zubringerwege sind durch das bisherige Forststraßennetz 
zu über 80% bereits vorhanden.

Wenn ihr Triebener eure Zustimmung zur Errichtung der 6 Windräder gebt, heißt das nicht automatisch, 
dass am Ende auch 6 Windräder herauskommen. Denn davor gibt es noch etliche
Genehmigungsverfahren, Umweltverträglichkeitsprüfungen, etc., die darauf schauen, dass dieses 
ÖKOSTROM-Kraftwerk auch wirklich ÖKO ist und Mensch und Umwelt soweit als irgend möglich 
geschont und geschützt werden. Auch ist der Windpark Trieben nicht der erste Windpark, der gebaut wird 
und wenn Windräder wirklich so gefährlich wären, würde man schon lange keine mehr bauen!

Leider  ist uns bisher keine Art der Stromerzeugung bekannt, die ohne Eingri� in die Natur 
auskommt. Grüner Strom kommt aus der Natur und ist Teil der Natur!

Ein Auszug aus dem ÖEK der Gemeinde Trieben besagt übrigens folgendes:

     WARUM JA BEI DER VOLKSBEFRAGUNG?

Weil es für Trieben eine große Chance ist!

Nicht überall gibt es geeignete Standorte für ÖKOSTROM-Anlagen. In Trieben besteht diese Chance! 
Und es ist eine Chance für unsere Kinder, unser Klima, unsere Umwelt und deren Zukunft!

Und zu unserem Angebot Strompreisdeckel von 18 Cent/KWh für den in Trieben produzierten 
ÖKOSTROM (garantiert auf 25 Jahre) : Wir kennen kein besseres Angebot an die Bevölkerung einer 
ganzen Gemeinde in ganz Österreich. Das Ausmaß der zukünftigen Inflation, Steuern, Abgaben und 
Gebühren ist allerdings auch für uns nicht vorhersehbar!
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